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Beiß nicht gleich in jeden Apfel… 

 
 

 
 
 

Herkunft 
Anfang des 19.Jahrhunderts im Garten der Stina Lohmann in Kellinghu-
sen/Holstein als Zufallssämling entstanden. 

Pflückreife Mitte bis Ende Oktober   

Genussreife Februar bis Mai, einer unserer besten hiesigen Lageräpfel 

Fruchtform 
mittelgroß bis groß, flachrund, manchmal etwas unregelmäßig,  
mit leichten Rippen um die Blüte 

Schale 
glatt, Grundfarbe gelb mit teilweise rosafarbener Deckfarbe mit ge-
flammten roten Strichen und sternförmig berosteter Stielgrube 

Fruchtfleisch 
hellgelb, etwas trocken, süßsäuerlich, aromatisch,  gut zum Essen und 
zur Verarbeitung 

Baum 
mittelstark bis stark wachsend, anspruchslos an Boden, wächst auch auf 
leichten Sandböden, ertrag erst mittelspät einsetzend, dann aber gut 
und reichlich 

Verbreitung   hauptsächlich im mittleren Holstein auf Geestböden 
 

Quelle: Eckart Brandt, www.boomgarden.de 
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Stina Lohmann 
 

Sie lebte im 19. Jahrhundert im holsteinischen Kellinghusen. In ihrem Garten stand 
ein Apfelbaum, den sie selbst aus einem Kern gezogen hatte. Und wenn im Frühjahr 
bei den Nachbarn das eingelagerte Obst bereits verfault war, holte Stina Lohmann 
ihre Äpfel noch frisch und knackig aus dem Lager und verteilte sie an Kinder und Be-
dürftige. Nach ihrem Tod um das Jahr 1860 wurde die Apfelsorte nach ihr benannt. 
Fast 150 Jahre später wird „Stina Lohmann“ die Apfelsorte des Jahres 2009 in Nord-
deutschland.  

Auch heute noch findet man in einigen Gärten im Holsteinischen diesen lagerfähigen 
Winter-Apfel. Und damit es so bleibt möchten die Organisatoren der Norddeutschen 
Apfeltage, die dieses Jahr vom 18. - 20.09.2009 in Ammersbek stattfinden, stellver-
tretend auf die vielen alten lokalen und regionalen Apfelsorten hinweisen: Das "Wis-
sen über die alten Apfelsorten" soll möglichst viele Bürgerinnen und Bürger erreichen.  


